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Balla Thiam #10
hier gegen Wolfenbüttel
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Werner Vollert GmbH & Co. KG

The last dance
Heute endet nicht nur eine Saison, sondern sehr 
wahrscheinlich auch eine Ära, die 12 Jahre angehalten 
hat, denn der BBC Rendsburg ist der Verein der Liga, der 
am längsten von allen Teams darin bestanden hat. Aktuell 
stehen die Buchorn Bau Twisters jedoch auf einem 
Abs�egsplatz in der ersten Regionalliga Nord, nachdem 
die letzten Spiele unglücklich verloren wurden und 
parallel die anderen Teams des unteren Tabellenbereiches 
bes�mmte Spiele gewonnen haben.

Hinzu kam ein unerwarteter Entscheid bzw. eine Rücknahme eines Protestes des 
Rechtsausschusses der Regionalliga Nord. Gegen die Mannscha� Berlin Freibeuter 
wurde nach einer extrem kurzfris�gen Spielabsage im Dezember ein Wertungsentscheid 
ausgestellt, gegen den sie Protest eingelegt haben. Diesem Protest wurde 
überraschenderweise am vergangenen Wochenende sta�gegeben und das damalige 
Spiel neu angesetzt. Die Gastmannscha� aus Vechta ist aber aufgrund von 
Überschneidungen mit ihren Jungendbundesliga Playo8s nicht in der Lage, diese 
Neuansetzung wahrzunehmen, so dass das Spiel nun zugunsten der Berlin Freibeuter 
gewertet wird und sie einen Sieg am „grünen Tisch“ erhalten, bei dem sie zuvor eine 
Niederlage am „grünen Tisch“ ha�en.

Bis vor dieser Entscheidung des Rechtsausschusses der Regionalliga Nord ha�en die 
Buchorn Bau Twisters noch eine Chance auf den Klassenerhalt, wenn das heu�ge Spiel 
gewonnen wird und ebenso Oldenburg und Bremerhaven zu Hause gewinnen. In 
diesem Fall wären die Freibeuter Berlin sportlicher Absteiger.

Entsprechend turbulent verlief die Woche für die Mannscha�, Trainer und 
Verantwortlichen des BBCR, da zahlreiche Recherchen und Op�onen geprü� und 
Gespräche geführt wurden. Aktuell sieht die Rechtslage jedoch vor, dass der BBCR nur 
betro8ener und nicht beteiligter Verein dieser Entscheidungen ist und daher keine 
rechtliche Handhabe nutzen kann. 

Allerdings würde ein Sieg am heu�gen Abend und die Erfolge von Bremerhaven und 
Oldenburg eine letzte Chance vor dem Rechtsauschuss des Deutschen Basketball 
Bundes o8enhalten. Daher wird unser Team heute ihr ganzes Herz auf das Feld bringen 
und versuchen, gegen Rasta Vechta zu gewinnen.

Sollte der Abs�eg dennoch nicht zu verhindern sein, werden wir uns neu sor�eren und 
ein möglichst starkes Team in der zweiten Regionalliga aufzustellen, um den 
Wiederaufs�eg anzugehen.

Liebe Fans und Freunde der Buchorn Bau Twisters! Lasst uns bi�e diesen absolut nicht 
einfachen Abend und die Saison 2025/26 gemeinsam zu Ende bringen und unserem 
Team ein letztes Mal in dieser Spielzeit den Rücken stärken. 

We are one TEAM!
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Gegnervorschau Rasta Vechta 3

Im letzten Spiel der Saison starten wir gegen die 
Talentschmiede Rasta Vechta 3. Die Mannscha� 
gilt als Unterbau der ersten Bundes-
ligamannscha� und besteht neben einigen 
Veteranen vor allem aus jungen Talenten aus 
ganz Deutschland, die sich nach Vechta orien�ert haben, um hier 
basketballerisch sehr gut ausgebildet zu werden. In Kopplung mit der zweiten 
Mannscha� von Rasta Vechta, die in der 2. Bundesliga Pro B spielen, stellt dieses 
Programm eines der besten in ganz Deutschland für junge Spieler dar, von 
denen einige auch in den Jugendna�onalmannscha�en des DBB stehen.

Das Hinspiel in Niedersachsen fand kurz vor Weihnachten sta� und ging in einer 
stark o8ensiv geprägten Par�e mit 93:98 knapp verloren. Mit 14 erzielten 
Dreipunktewürfen zeigte sich die junge Garde aus Vechta damals sehr stark von 
außen und koppelte dies mit einer schnellen und mannscha�lichen Spielweise. 
Daher wird es am heu�gen Abend darauf ankommen, das Tempo der 
Niedersachsen zu drosseln, den Rebound zu kontrollieren und die Würfe zu 
erschweren.
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Tickets und Plätze Teams/Tabelle
Rang Verein Spiele W/L Punkte Körbe Di0.

1 Berlin Dreams DBV Charlo�enburg 27 26/1 51 2647 : 1793 854
2 TSV Bargteheide Bees 28 24/4 48 2610 : 2190 420
3 SG Braunschweig 27 21/6 42 2285 : 1918 367
4 TuS ADEMAX Red Devils Bramsche 27 16/11 32 2155 : 2101 54
5 VfL Stade 27 16/11 32 2148 : 2085 63
6 Aschersleben Tigers BC 27 13/14 26 2271 : 2380 -109
7 TSG Bergedorf Stargazers 27 13/14 26 2021 : 2171 -150
8 MTV/BG Wolfenbü�el 27 11/16 22 2087 : 2314 -227
9 Eisbären Bremerhaven 27 11/16 22 2127 : 2125 2

10 TuS Lichterfelde 27 10/17 20 2060 : 2140 -80
11 Freibeuter 2010 27 9/17 19 1849 : 2045 -196
12 ASC 46 Gö�ngen 27 9/18 18 2033 : 2201 -168
13 Oldenburger TB 27 9/18 18 2012 : 2158 -146
14 Buchorn Bau Twisters Rendsburg 27 8/19 16 2058 : 2456 -398
15 SC RASTA Vechta 3 27 6/20 13 2000 : 2286 -286

Hinweis in eigener Sache:
Bi�e helfen Sie mit und halten die Halle und Tribüne sauber, indem Sie den 
Abfall in die dafür vorgesehen Behälter entsorgen. Das Orga-Team dankt schon 
jetzt für Ihre Unterstützung.

Der BBC Rendsburg und die Buchorn Bau Twisters online

Internet
h�ps://www.bbcr.de/

Facebook
h�ps://de-de.facebook.com/bbcr.twisters/

Instagram
h�ps://www.instagram.com/buchornbautwisters/
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Rendsburger Korb-Gala sichert JBBL-Zukun�

Ein Fes�ag für Schleswig-Holsteins Basketball

35 : 102. Diese Zahlen leuchteten am Wochenende unbarmherzig von der 
Anzeigetafel und besiegelten ein Basketball-Fest, das in Rendsburg noch lange 
Gesprächssto8 bieten wird. Der MTV Wolfenbü�el ha�e den Junior Twisters an 
diesem Tag nichts, aber auch gar nichts entgegenzusetzen. Doch wer hier nur an 
ein einfaches Punktspiel denkt, verkennt die Tragweite dieser Par�e. Es war das 
emo�onale Finale einer Ära und gleichzei�g das Fundament für die Zukun� des 
Bundesliga-Standorts Rendsburg.

Ein Sieg der Gemeinscha� – Auf und neben dem Feld

Schon vor dem Tip-o8 war klar: Dieses Spiel ist anders. Die Tribünen waren fest 
in der Hand einer riesigen Fangemeinde aus Rendsburger Eltern, Freunden und 
treuen Anhängern. Sie verwandelten die Halle in einen Hexenkessel und 
machten das Duell gegen die Gäste aus Niedersachsen zu einem gefühlten 
Heimspiel von der ersten Sekunde an.

Und das Team zahlte dieses Vertrauen mit Zinsen zurück. Es war eine 
geschlossene, fast schon unheimlich ePziente Mannscha�sleistung, die von 
einem unglaublich �efen und ausgeglichenen Kader getragen wurde. Dass 
gleich fünf Spieler zweistellig punkteten, unterstreicht die uneigennützige 
Spielweise. Der Ball lief Qüssig durch die Reihen (12 Assists), und die Defense 
stand wie eine Eins.

Physische Dominanz und tak�sche Reife

Die Sta�s�ken sprechen eine deutliche Sprache und dokumen�eren die 
Rendsburger Dominanz in allen Belangen. Die Rebound-Hoheit: Mit sage und 
schreibe 55 Rebounds (22 o8ensiv!) kontrollierten die Buchorn Bau Twisters den 
Lu�raum. Allen voran Jared Baumeister, der mit 22 Boards fast im Alleingang so 
viele Abpraller holte wie das gesamte gegnerische Team (25). Defensive 
Intensität: 20 Steals zeugen von einer hellwachen Verteidigung, die 
Wolfenbü�el zu insgesamt 29 Ballverlusten (Turnovers) zwang.
Diese Ballgewinne wurden eiskalt in schnelle Punkte umgemünzt, wobei die 
Rendsburger mit einer Feldquote von 50 Prozent eine EPzienz an den Tag 
legten, von der die Gäste mit mageren 16,9 Prozent nur träumen konnten. Es 
war ein Spiel, in dem Rendsburg jeden Fehler des Gegners konsequent 
bestra�e, ohne dabei die tak�sche Disziplin zu verlieren.
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Ein bewegender Abschied und ein Versprechen für die Zukunf

Emo�onale Highlights bot die Zusammenstellung des Kaders. Es war das letzte 
Spiel, in dem der talen�erte 2010er-Jahrgang gemeinsam mit dem jüngeren 
2011er-Kader auf dem Parke� stand. Diese Mischung aus Erfahrung und 
jugendlicher Unbekümmertheit harmonierte perfekt. Spieler wie Jared 
Baumeister und John Grau (beide 19 PTS) trieben das Team an, während der 
2011er-Jahrgang zeigte, dass die Zukun� des Rendsburger Basketballs in guten 
Händen ist.Dieser Kantersieg war mehr als nur ein sta�s�scher Ausreißer. Er war 
die endgül�ge Bestä�gung: Der Bundesliga-Erhalt für Rendsburg ist gesichert.

Signalwirkung für den echten Norden

In Schleswig-Holstein, wo erstklassige Basketball-Vereine o� so schwer zu 
Unden sind wie Bernstein am Weststrand, hat dieser Erfolg eine immense 
Signalwirkung. Er beweist, dass mit harter Arbeit, einem starken Kollek�v und 
einer leidenscha�lichen Community im Rücken auch im echten Norden 
Bundesliga-Basketball auf hohem Niveau möglich ist. Rendsburg hat an diesem 
Wochenende gezeigt, wie man Spiele gewinnt – und wie man eine Mannscha� 
formt, die eine ganze Region begeistert.
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Ricards Radzevics #0
Forward

Jahrgang 2008
Größe 1,97m

Danil Mäeorg #1
Forward / Center
Jahrgang 2003
Größe 2,02m

Levin Kellermann #2
Guard

Jahrgang 2008
Größe 1,89m

Hardi Kiwitt #5
Guard

Jahrgang 2006
Größe 1,89 m

Lennard Willer #6
Guard / Forward
Jahrgang 1999
Größe 1,94m

Tim Schlegel #7
Guard

Jahrgang 2003
Größe 1,93

Jamahri Harvey #8
Guard

Jahrgang 2001
Größe 1,92m

Radouan Aberkane #9
Forward / Center
Jahrgang 2007
Größe 2,03m

Balla Thiam #10
Guard

Jahrgang 2001
Größe 1,90m

Gbenga Hansen #12
Guard

Jahrgang 2002
Größe 1,87m

Michel Dünnes #13
Forward

Jahrgang 2007
Größe 1,94m

Vincent Dubbeldam #14
Center

Jahrgang 2003
Größe 2,04m D
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Dr. Ingo Perner
Mannschaftsarzt

Dominik Hassa
Physiotherapeut

Thomas König
Teammanager

Twisti
unser Maskottchen

Felix Thießen
Head-Coach

Nico Wegener
Assistant-Coach

Morten Philipp #18
Guard

Jahrgang 2004
Größe 1,89m

Elian Martinovic #25
Forward

Jahrgang 2007
Größe 1,98m

Tom Skorch #15
Center

Jahrgang 2002
Größe 2,02
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Wiederholung der Wahl zur SH Sportlerin des Jahres 2025

Nachdem die Wahl des NDR zum Sportler/zur Sportlerin und Mannscha� des Jahres 
2025 aufgrund von Manipula�on im Dezember für ungül�g erklärt wurde, gibt es nun 
einen neuen Wahldurchlauf.
Unterstützt Elisa Mevius bei ihrer Wahl zur SH-Sportlerin des Jahres, lasst euch 
registrieren und s�mmt bis zum 7. April für Elisa ab!
Elisa hat im Sommer 2025 mit der deutschen 3x3 Na�onalmannscha� die „World 
University Games“ gewonnen!

Hinweis zum Oster-Rookie-Camp: Es sind nur noch wenige Plätze frei, 
daher Anmeldeschluss verkürzt auf den 29.03.2026
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Erfolgreicher Saisonabschluss der SUNS

Im spannenden letzten Duell der Saison 2025/2026 
zwischen den BBCR SUNS und dem Team der BSG Kisdorf 
Kaltenkirchen in heimischer Halle setzte sich unser Team mit 
einem eindrucksvollen 64:46 Endstand durch!
In den ersten drei Vierteln lagen die Damen des BSG stets eine Naslang vorn, 
doch die SUNS konnten immer wieder ausgleichen; den neunten Gleichstand 
mit 40:40 zählten wir direkt nach AnpU8 des vierten Viertels.
Gegen das gegnerische Zonen-Spiel Uelen die Würfe von außen nicht so leicht. 
Daher mussten sich unsere Spielerinnen spielerisch eher unschön durch die 
Reihen „wurschteln“. Wenn aber einfache Punkte im Schnellangri8 möglich 
waren, wurden die Chancen gut verwertet.
Woher die Kra� und Wachheit im Kopf nach den schweren Spielen am Vortag 
bei der U18-Vorrunde zur Norddeutschen Meisterscha� in Hamburg auch kam: 
Im letzten Viertel gab es kein Halten mehr und die SUNS punkteten sich mit 
einer starken Teamleistung zum Sieg. Auch in der Verteidigung wurde ordentlich 
Stress gemacht, sodass den Damen des BSG nur noch sehr wenige Tre8er 
gelangen.
Zieht man Bilanz für die gesamte Saison 2025/2026 ist das Konto der SUNS mit 
8 Siegen und 8 Niederlagen in der Damen-Oberliga ausgeglichen; bei zwei 
Spielen hat man grade noch am Sieg gekratzt. Im Vergleich zur letzten Saison mit 
einem Sieg und 11 Niederlagen ist dem Trainer Jochen Gierich und Co-Trainer 
Linus Pfa8 ein großer Push 
nach vorn gelungen, den es 
weiter voranzubringen gilt. Die 
SUNS haben das Herz am 
rechten Fleck und sich mit 
ihrem Kampfgeist und 
Teamspirit auf dem Parke� 
bewährt.

Gegen Kaltenkirchen spielten:
Avalie, Ella, Emma, Frida, Lara, 
Lilith, Nora, Tahmo und Tilli. 
Coaches: Jochen Gierich, Linus 
Pfa8
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BundesEnale - "Wir kommen!" 
Bei den Landesmeisterscha�en der U18 Jungen 
überzeugte das Herder Gymnasium Rendsburg 
auf ganzer Linie.
Auch ohne zwei 2010er Leistungsträger konnte 
man die Konkurrenz aus Schleswig, Wedel und 
Ahrensburg hinter sich lassen. Damit gelang 
dem Team um Coach Enver Huber der Gewinn 
der Schleswig-Holstein Schulmeisterscha�.
Mit dieser überzeugenden Leistung 
qualiUzierten sich die BBCR Spieler für das 
BundesUnale von "Jungend trainiert für 
Olympia" im Frühsommer in Berlin.
Herzlichen Glückwunsch an Lorenz, Jason, 
Max, Bari, Laurens, Julian, Jakob und Kjell und 
viel Erfolg in der Bundeshauptstadt.

Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin
Junior SUNS-Spielerinnen gewinnen JTFO-LandesUnale
Am Donnerstag, den 19.03.26 fand in 
Flensburg das LandesUnale u.a. der 
Basketballsparte von Jugend trainiert für 
Olympia (JTFO) sta�. In der Gruppe U18w 
trafen vier Schulteams aufeinander, die sich 
zuvor in den Bezirksentscheiden durchgesetzt 
haben: Schleswig, Wedel, Lübeck und 
Rendsburg, hier das Helene-Lange-
Gymnasium.
Mit Aliena, Ella, Frida, Frieda, Helena, Jule, 
Laura Ashley, Maame und Nele fuhren 9 Junior 
SUNS-Spielerinnen, BBCR-Coach Tilli und 
Sportlehrer Schreiber nach Flensburg.
In 2 x 10 Minuten Sequenzen spielten zunächst 
Rendsburg gegen Schleswig und Wedel gegen 
Lübeck. Die beiden Gewinnerteams, Rendsburg und Wedel, bestri�en dann das Finale.
Gegen Schleswig konnten sich das Team der HeLa deutlich mit 46:17 durchsetzen. Mit 
Wedel war ein starker Gegner am Start, auf den die Mädchen auch in der anstehenden 
Vorrunde zur norddeutschen Meisterscha� in der U16 und der U18 tre8en. 
Entsprechend temporeich und spannend verlief das Spiel. Konnten die Mädchen der 
HeLa noch mit 8 Punkten Vorsprung aus der Halbzeit starten, drehte Wedel das Spiel 
und holte sich in den zweiten 10 Minuten zweimal die Führung. Kurz vor AbpU8 kämp�e 
sich unser Team dann erneut nach vorn und schlug Wedel mit 34:31.
Mit dem Sieg haben sie die Fahrkarte nach Berlin in der Tasche, wo vom 05.-09. Mai das 
BundesUnale sta�indet. Herzlichen Glückwunsch!
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Weil man mit uns
nur gewinnen kann.

Erfahren Sie mehr über unsere Extraleistungen wie Aktiv-Bonus,
Zuschuss zur professionellen Zahnreinigung und unsere attraktiven

Angebote für Familien.

vivida bkk . Hollerstraße 32a . 24782 Büdelsdorf
www.vividabkk.de

Erfolgreiche Quali der U18 Junior SUNS für die Norddeutsche 
Meisterscha�!

Als erstes Team haben die U18 Junior SUNS das Ticket für die Norddeutsche 
Meisterscha� in Berlin gezogen – wir gratulieren!
Am 21.03. spielten die Mädchen in der Hamburger Gesamtschule am Heidberg zuerst 
gegen das Team des MTV Treubund Lüneburg und direkt danach gegen den SC Alstertal-
Langenhorn (SCALA). Da nur drei Teams für die Austragung gemeldet waren mussten 
zwei Teams, hier Lüneburg und Rendsburg, die Spiele direkt hintereinander und nur mit 
kurzer Pause dazwischen absolvieren, was sehr viel Kra� kostete.

Die erste Begegnung mit dem MTV Treubund (12 Uhr) konnten die Junior SUNS mit 
52:43 für sich entscheiden. Damit stand schon fest, dass die SUNS als mindestens 
Gruppenzweite mit nach Berlin fahren, denn Lüneburg ha�e bereits das erste Spiel 
gegen SCALA (10 Uhr) mit 30:34 in einem aufregenden Duell sehr knapp verloren. Die 
Par�e war alles andere als leicht heruntergespielt – jeder Punkt war hart umkämp�, 
denn natürlich ging es für die Lüneburgerinnen um Alles. Fünfmal ha�en die Teams 
Gleichstand und achtmal wechselte die Führung. Noch im letzten Viertel kämp�e der 
MTV Treubund und übernahm kurzzei�g die Führung, doch unsere Junior SUNS ließen 
sich nicht beirren und sicherten sich den Sieg mit 9 Punkten Abstand.

Um 14 Uhr startete dann nach nur kurzer Erholungsphase das Spiel gegen SCALA. 
Unsere Junior SUNS zeigten dabei einen sehr starken 
Au�ri�, denn sie dominierten das Spiel gegen die 
ausgeruhteren Hamburgerinnen: Bis zum 
entscheidenden 4. Viertel gelang den SUNS trotz 
merklicher körperlicher Beanspruchung die 
durchgehende Führung. Erst auf den letzten Metern 
erzwang SCALA durch schnelle Körbe den 
Führungswechsel, der von den SUNS durch eisernen 
Kampf zwar minimiert, aber letztlich nicht aufgeholt 
werden konnte. Mit einer 37:32 Niederlage brauchte 
es eine Weile, bis die Mädchen den Frust 
überwinden und sich am Ende doch über den Einzug 
in die NDM krä�ig freuen konnten.

Es spielten: Avalie, Ella, Frida, Helena, Jule, Lara, Lea, 
Lilith, Liselo�e, Nele, Nora, Tahmo. Coaches: Linus 
Pfa8, Tilli Menges
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